
Was liegt an?

MITTWOCH 24.8.2016

Unten links
Nicht, dass wir was gegen 
die Kaninchen hätten. Aber 
sie fressen halt den Garten 
leer. Während der Urlauber 
an sich am Anblick erfreut, 
weckt er bei Gärtnerinnen 
und Gärtnern Appetit auf 
Kaninchen in Burgunder.

Jan 
Weer meent:
Heute gibt es jede Menge 
Sonne von oben. Der Him-
mel ist blau und alles bleibt 
trocken. Herrlich, Leute. Es 
wird richtig schön. Muss ich 
da noch mehr erzählen? Wind 
weht lau aus Südsüdost. Tem-
peratur: warm.
Hochwasser ist heute um 
4.22 + 16.36 Uhr, Niedrig-
wasser um 10.35 + 23.07 Uhr. 
Wassertemperatur: 19 Grad.
SA: 6.26 Uhr; SU: 20.39 Uhr

Anzeigen

„Mit dem Bauch denken“

Von A-Z auf der Insel gemacht und weltweit gelesen!         www.nomo-norderney.de

Für uns
ere 

Insel!

Anzeigen

24. August
Kurmusik: 10.30 Uhr, Klassik- 
Matinee mit dem Warschauer Sym-
phonie Orchester, Kurplatz

10 Uhr, Kreativtag, Spielhaus „Kap 
Hoorn“, Marienstr. 

10.30 Uhr, Watt intensiv, Info +  
Anmeldung unter 04932/2001

11 Uhr, Drucken live mit dem  
„Heidelberger Tiegel“, Bademuseum, 
Am Weststrand 11 (6 €)

11 Uhr, Bernsteinschleifen für Kinder 
und Erwachsene im Bademuseum, 
Voranmeldung: Tel. 935422 od. 
Museumskasse (Kursgebühr 10€/
Rohbernstein ab 5€)

12.30 Uhr, Piepmätze unterwegs, Info 
+ Anmeldung unter 04932/2001

15 Uhr, Kinderveranstaltung: Pup-

>> Mehr dazu auf Seite 3

Großes Thema für Heidi Raschke ist das Soziale.� Foto: Dirk Kähler 
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SCHIFFSAUSFLuGE

HEUTE
Tagesfahrt nach Langeoog
Norderney ab 10.00 h I an 18.00 h

Erwachsene 26,00 EUR I Kinder 13,00 EUR

Donnerstag, 25. August 2016
Tagesfahrt nach Baltrum

Norderney ab 14.00 h I an 18.30 h
Erwachsene 21,00 EUR I Kinder 10,50 EUR

Fahrplanänderungen vorbehalten
www.cassen-tours.de

Am 11. September
PLATZ 2                    Manfred Hahnen

(der) – Als Heidi Raschke vor 
29 Jahren auf die Insel kam, 
war sie bereits 21 Jahre lang 
Mitglied der Sozialdemokra-
tischen Partei Deutschlands 
(SPD).
In diesem Jahr hat die 68-Jäh-
rige die 50 Jahre voll. Sie ist 
eine richtige SPD-Parteipflan-
ze. Schon zweimal hatte Heidi 
Raschke für den Rat kandi-
diert, bevor es vor fünf Jahren 
zum ersten Mal klappte.

Gebürtig stammt die Verwal-
tungsangestellte aus Marburg 
an der Lahn, einer Hochburg 
der SPD. Auch das Elternhaus 
stand in dieser Tradition.
In den wilden Siebzigern 
wohnte die Mutter dort zeit-
weise in einer als Kommune 
organisierten Wohngemein-
schaft und man sah sie ge-
legentlich auf Demonstrati-
onen. 

>> Mehr dazu auf Seite 4

43 Kandidatinnen und Kandidaten stehen am 11. September 
auf Norderney für die Wahl zum neuen Stadtrat auf dem Wahl-
zettel. Unter ihnen Wiederholungstäter und neue Gesichter. 
Zwar ordnen sich die Listen nach Parteien und Gruppierungen, 
doch die Kommunalwahl ist immer auch eine Personenwahl.  
Allen Bewerbern um die 16 Sitze ist gemeinsam, dass sie 
ihre eigene Sicht und ihre eigenen Motive mit einbringen und 
die sind oft erstaunlich bunt und nicht ohne Weiteres in ein 
Parteienschema zu pressen.
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shop

Jann-Berghaus-Str. 68 
26548 Norderney

Maybachstraße / Ecke Luciusstraße

FischrestaurantNeptun ÖFFNUNGSZEITEN 
Tägl. 11.30 - 14 Uhr  
und ab 17.30 Uhr
Mittwoch Ruhetag

Telefon  
04932 - 1717

Super 
reduziert!

an der Grundschule

Softshell-Jacke 39,- €

- Asiatische Küche -
Geöffnet: 11:30-15:00 u. 17:30-22:30 Uhr
Mo.-Fr. Mittagskarte 11:30-15:00 Uhr

inkl. gratis Frühlingsrolle oder Pekingsuppe
www.bambusgarten-ney.de 

Tel. 04932 - 935 57 73 / Am Kurtheater 1

-SB

So. - Do.: 10 - 18 Uhr  
Fr. + Sa.: 10 - 19 Uhr

Jann-Berghaus-Str. 11

Frischfischtheke 
Imbiss 

Take-Away

Fleisch, Fisch & Vegetarisches
J.-Berghaus-Str. 55 . So. Ruhetag . ( 3614

Meerblick: ACHAT de Luxe **** 
4 Pers., 85 qm, 2 SZ + 1 WSZ, Parkpl. 

14.10.-14.03.2017 f. 980€/Monat 
www.fontanezimmer.de

Jann-Berghaus-Str. 23 

friesisch & mediterran
12 – 14.30 Uhr
17 – 22 Uhr 

(04932) 467 21 22

Restaurant (04932) 467 21 22
Jann-Berghaus-Str.23

Friesisch
mediteran,
köstlich!
12.00 - 14.30 UHR
17.00 - 22.00 UHR

Restaurant (04932) 467 21 22
Jann-Berghaus-Str.23

Friesisch
mediteran,
köstlich!
12.00 - 14.30 UHR
17.00 - 22.00 UHR

1A Küche
neue Leitung

www.sanddorn-stuebchen.de
Friedrichstraße 28

NEU!

Becher  € 2,80 

Restaurant

täglich geöffnet
veganes Café

allergikerfreundlich 
04932 - 467 55 47

Bäckerstraße 4

Gerüstbau
Telefon (04932) 869 169

Werkzeug-

verleih

„In Zeiten vor Wahlen landen 
viele Wahlprospekte im Brief-
kasten. In einem der letzten 
war ich höchst alarmiert, wie 
selbstverständlich in der Poli-
tik die Bebauung von ‚Hinnis 
Tuun‘ bereits beschlossene Sa-
che zu sein scheint. Vertraglich 
ist die Stadt Norderney ver-
pflichtet, das Kleinod ‚wert-
voll zu beplanen‘, es solle den 
Einwohnern zu Gute kommen. 
Warum kann es nicht auch 
naturbelassen den Insula-
nern erhalten bleiben? Wieso 
messen Menschen einem Ob-
jekt nur dann einen Wert bei, 
wenn sie daraus einen finan-
ziellen Nutzen ziehen können? 
Ich zum Beispiel kann mich 
daran erfreuen, dort früh 
morgens noch die Nachtigall 
singen zu hören. Dass dort 
Tiere leben, die auf der Roten 

Liste geführt werden, sollte 
ja nun hinreichend bekannt 
sein (s. NoMo, 29.09.2015). 
Aber anscheinend spielt Na-
turschutz nur dann eine Rolle, 
wenn er nicht vor der eigenen 
Haustür passiert. Das sowieso 
schon „aufgeräumte“ Gelände 
des geplanten 5-Sterne Hotels 
wäre vielleicht eher geeignet 
für betreutes Seniorenwohnen.
Und Hinnis Tuun könnte blei-
ben was es ist – wertvoller Na-
turraum.“
Rita Neunaber

Leserbriefe spiegeln nicht 
grundsätzlich die Auffassung 
der Redaktion wider. Die Re-
daktion behält sich das Recht 
vor, Leserbriefe  in  gekürzter  
Form wiederzugeben. Es be-
steht kein Anspruch auf Ver-
öffentlichung.

Leserbrief: Hinnis Tuun

Liedermaching mit Fitz
Norderney - Die Nische, die 
Michael Fitz mit inzwischen 
sechs erfolgreichen Solopro-
grammen als leidenschaft-
licher Gitarrist, Sänger und 
Erzähler mit seiner eigenwil-
ligen Kombination aus Lie-
dern, Geschichten und hin-
tersinnigem Humor gefunden 
hat, ist noch lange nicht voll 
und ganz erschlossen. Mor-
gen stellt sich der 56-jährige 
Schauspieler und Musiker mit 
einer Handvoll Gitarren und 
der eigenen Stimme den klei-
nen und großen Lebensfragen 
im Conversationshaus.
Seine Texte zeigen emotionale 
Facetten von entwaffnender 
Ehrlichkeit, Treffsicherheit 
und Intensität: von kom-
promissloser Offenheit über 
Ironie und skurril hinter-
gründigem Humor bis hin zu 
unverhohlenem Sarkasmus. 
Michael Fitz krempelt das 
Innen nach außen, bürstet ge-

gen den Strich, lässt sich nicht 
verbiegen und wechselt sou-
verän zwischen bayrischen 
und hochdeutschen Texten. 
Der Eintritt kostet 22 Euro. 
Im Vorverkauf ist das Ticket 
vier Euro günstiger.

Musiker und Schauspieler Micha-
el Fitz tritt morgen im Conversa-
tionshaus auf. Im Gepäck hat er 
seine Stimme und seine Gitarren.
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Wohn- &
Gewerbeimmobilien

Tel. 04932 - 99 11 766
www.tu-casa-immobilien.de

Medizinische Fußpflegepraxis
B. Fröhlich, Podologin, im Thalasso-Hotel 
Nordseehaus, Bülowallee 6, Tel. 811 98

10:30 Uhr – 14:30 Uhr
16:30 Uhr – 20:30 Uhr – Dienstag Ruhetag –

Im Gewerbegelände 28 . Tel. 803 49 77

ALLES AUCH

AUSSER HAUS

Restaurant und Teestube 
Geöffnet von 11.00 - 22.00 Uhr,  

ab 12.00 Uhr durchgehend warme Küche. 
Tel. 04932 - 2006 (tägl. geöffnet)

Tel. 04932 933 995

TÄGLICH
geführte 
Inseltour

9.30 + 15 h

Fußpflege •Maniküre •Massage 
Design •Permanent Make-up
gegenüber Haus der Insel

Tel. 04932 / 467592 oder 0152 3393 59 20

KIM 
NAILS

Mo. - SO.  
von 17 Uhr - 22 Uhr

Im Gewerbegelände 1, Tel.:  93 58 50

DI-SO: 11:30 - 14 Uhr u. 17:30 - 22 Uhr
Mo. Ruhetag

Osterstr. 6/Ecke Winterstraße
Tel. (04932) 9350143

Neues Restaurant

Andre ś Restaurant
Friedrichstr. 21, Tel. 938 320

Täglich ab 12 Uhr (Mittwoch Ruhetag)
Durchgehend warme Küche

hausgem. belgische Waffeln/Kuchen

pentheater Rumpelkiste, Conversati-
onshaus (5 €)

17.30 Uhr, Handarbeitsteam,  
Martin-Luther-Haus, Kirchstr. 11

19.30 Uhr, Selbsthilfegruppe Freun-
deskreis Suchtkrankenhilfe „Dröög 
Eilandprooter“, TDN-Gebäude, 
Gorch-Fock-Weg 7

20 Uhr, Symphoniekonzert mit dem 
Warschauer Symphoniekonzert – 
Solist: Noe Inui und Dirigent Tadeusz 
Wicherek, Haus der Insel (26 €)

20 Uhr, Vortrag: Bernstein – die 
„goldene Zeitbrücke“, über Entste-
hung, Vorkommen, Eigenschaften 
und Verwendung von Bernstein mit 
B. Möser-Ahr, Bademuseum (5 €)

20 Uhr, Ad hoc Gästechor lädt zum 
Mitsingen, Martin-Luther-Haus, 
Kirchstr. 11

21.30 Uhr, Gute-Nacht-Segen, Ev. 
Inselkirche, Kirchstr. 

21.30 Uhr, Faszination Nacht, Info + 
Anmeldung unter 04932/2001

Kino im Kurtheater: 19 Uhr, Uhr, Ein 
ganzes halbes Jahr, 21.15 Uhr, Star 
Trek Beyond (3D)

Ansonsten
Badehaus, 9.30 Uhr bis 21.30 Uhr 
Spaßbad bis 18 Uhr

Fischerhaus-Museum, 15 Uhr, 
Führung und Erklärung, Beginn im 
Teehuus (3 €)

Bademuseum, 11 bis 16 Uhr, Bade-
museum und Galerie Trimborn (4 €)

Rathaus a. Kurplatz, 8.30 bis 12.30 
Uhr)

Leuchtturm geöffnet, 14-16 Uhr (bei 
schönem Wetter auch vormittags ab 
11 Uhr)

Dachdeckermeister  
Malte Eberhardt
Im Gewerbegelände 50 
Telefon 04932/9350550 
info@dachdecker-eberhardt.com
www.dachdecker-eberhardt.com

Unsere Erfahrung  
für Ihre Immobilie

Verschiedenste Materialien wie 
Edelstahl, Kupfer, Zink oder Blei 
bieten tolle gestalterische Mög-
lichkeiten. Sprechen Sie uns an.

Bauklempnereiqü

Wir löschen Inseldurst!

Abholmarkt mit großer Auswahl . Gewerbegelände 6 . (04932) 911526

Anzeigen

Frühstück
hausgem. Kuchen, fr. Waffeln

Kleine Gerichte
Wilhelmstr. 2 / Kurplatz

Mo.-So. ab 9 Uhr
 – Di. Ruhetag –

WLAN 

Anzeigen

Hallo Helga, 
hallo Bernd, 

schön, dass es Euch 
gibt!

Carmen

FeWo frei 
1.9.16 - 4.9.16 

2 - 6 Pers.
04932 - 467 93 90

TuS: Wieder komplett in rot

(jeha) – Bereits zum fünften Mal in Folge statten Frauke und 
Andreas Köhn von Dächer Köhn die Norderneyer Fußballherren 
mit einem neuen Trikotsatz aus. „Schon seit 13 Jahren bleiben sie 
uns treu und das bleibt auch in Zukunft so“, freut sich TuS-Trai-
ner Jens Harms. Künftig kämpfen die Insulaner wieder komplett 
in Rot um Punkte. Den ersten Zähler gewann der TuS in der 
neuen Ausstattung bereits im ersten Spiel am Sonntag gegen 
Germania Wiesmoor.
Die Mannschaft 2016/2017 mit dem Trikotsponsor:
Stehend von l.n.r.: Betreuer Johann Pommer, Marco Harms, 
Simon Holtkamp, Atilla Dogan, Max Rosenboom, Juri Akay, 
Markus Bodenstab, Dirk Schoon, Przemyslaw Kaszuba, Renke 
Fischer, Vinni de Luca, Marcin Bednarczyk, Trainer Deniz Cö-
mertpay, Sponsoren Andreas und Frauke Köhn. Kniend von 
links nach rechts: Leon Poppinga, Tim Harms, Leif Ossevor-
th, Nils Hahnen, Cristian Maier, Luca Engelkes, Lars Mares, 
Jens Harms. Auf dem Foto fehlen: Andy Angelli, Benny Visser, 
Bibart Vlad, Paul Oer, Joost Loth, Niklas Lacalandra, Steffen 
Groneberg, Sven Rauchmann, Tammo de Vries, Carsten Fleßner.

Foto: TuS Norderney

Friedrichstr. 30 
Ecke Poststraße
Telefon 840 17 47
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Winterstraße 6 - 26548 Norderney

DRUCKFRISCH: 
FOTOKALENDER 2017

Begleiter durch das Jahr
Dieser Kalender bringt die Norderneyer 
Jahreszeiten überall hin.

Nur
9,80 €

Winterstraße 6 - 26548 Norderney

DRUCKFRISCH: DER „NORDERNEY“-FOTOKALENDER 2017
Begleiter durch das Jahr
365 Tage im Jahr ist das Nomo-Team 
unterwegs. Dabei entstehen viele 
jahreszeitliche Aufnahmen. 
Als Begleiter durch das Jahr haben
wir diesen Kalender entworfen, der 
die Norderneyer Jahreszeiten überall 
hinbringt. Viel Freude damit! Winterstraße 6 - 26548 Norderney

365 Tage im Jahr ist das Nomo-Team Nur
9,80 €

Größe: 33,7 x 24 cm 

Größe: 33,7 x 24 cm 

Winterstraße 6 - 26548 Norderney

DRUCKFRISCH: FOTOKALENDER 2017
Begleiter durch das Jahr
365 Tage im Jahr ist das Nomo-Team 
unterwegs. Dabei entstehen viele 
jahreszeitliche Aufnahmen. 
Als Begleiter durch das Jahr haben
wir diesen Kalender entworfen, der 
die Norderneyer Jahreszeiten überall 
hinbringt. Viel Freude damit!

365 Tage im Jahr ist das Nomo-Team 
Nur

9,80 €

Größe: 33,7 x 24 cm 
Exklusiv beim

Fortsetzung von Seite 1

Der Schah-Besuch in Berlin 
brachte Heidi Raschke 1967 
eine Gehirnerschütterung 
ein. Sie engagierte sich bei den 
Jungsozialisten (Juso) und in 
der Arbeitsgemeinschaft So-
zialdemokratischer Frauen 
(ASF). Dort sei viel diskutiert 
worden. Nach dem Umzug 
nach Norderney musste sie 
sich an die ruhigere Gang-
art erst einmal gewöhnen. 
Diskussionen waren nicht so 
gefragt. Persönlich musste 
Heidi Raschke zwei Schick-
salsschläge hinnehmen. Zwei 
Söhne starben im Alter von 
19 und 35 Jahren. Das hat sie 
geprägt. So viel Kampfgeist 
wie in der Marburger Zeit 
sieht man Heidi Raschke auf 
den ersten Blick nicht mehr 
an. Sie ist eher zurückhaltend. 
Die Einladung zum Redak-
tionsgespräch beim Nomo 
nahm sie nur zögernd an. Sie 
wolle nicht im Vordergrund 
stehen.
Zur letzten Kandidatur habe 
sie der verstorbene SPD-Frak-
tionsführer Jan Harms moti-
viert. Sie sei als Quotenfrau 
auf die Liste gekommen. 
Andererseits sei Jan Harms 

ihr Mentor gewesen, sagt die 
SPD-Frau. Eigentlich habe sie 
mit einem Einzug in den Rat 
nicht mehr gerechnet.
An den Beginn der jetzt ab-
laufenden Ratsperiode er-
innert sie sich noch gerne. 
Die Stimmung sei sehr gut 
gewesen. Gemeinsam mit 
dem ebenfalls verstorbenen 
Volker Lenz (CDU) habe sie 
Seminare für Ratsneulinge 
besucht. Auch innerparteilich 
sei die Zusammenarbeit sehr 
gut gewesen. 
„Als Jakob Onnen starb, wur-
den die Karten neu gemischt“, 
erinnert sich Heidi Raschke. 
In diese Zeit fielen der Wech-
sel der SPD-Ratsfrau Helga 
Meyer und der Zusammen-
schluss der SPD mit den 
Freien Wählern im Stadtrat. 
Ohne den Zusammenschluss 
wäre die Mehrheit weg gewe-
sen. In der Folge veränderten 
sich die Themen. Alles rund 
um das Bauen wurde do-
minanter, andere Themen 
rückten in den Hintergrund.
Jetzt tritt Heidi Raschke 
noch einmal an. Obwohl 
sie eigentlich Jüngeren den 
Vortritt lassen wollte. „Es ist 
wichtig, dass Frauen im Rat 
sind, damit andere Themen 

und Sichtweisen reinkom-
men“, sagt Raschke. Und sie 
möchte das Gelernte und die 
Erfahrungen der letzten fünf 
Jahre einbringen. Raschke: 
„Was mir wichtig ist. Männer 
denken ja hauptsächlich mit 
dem Kopf und können dann 
viel reden. Frauen denken mit 
dem Bauch und man sollte sie 
reden lassen.“
Ihr großes Thema ist das So-
ziale. Seit vier Jahren ist Heidi 
Raschke Vorsitzende der Ar-
beiterwohlfahrt (AWO) auf 
Norderney. Sie sei ins kalte 
Wasser gesprungen und 
habe nicht „Hallo gerufen“. Es 
wollte damals niemand und 
wäre sie nicht eingesprungen, 
wäre der Ortsverband – einer 
der letzten – an den Kreisver-
band Aurich gegangen, samt 
Vermögen. Im vergangenen 
Jahr wurde sie wiedergewählt: 
„Ich muss noch zwei Jahre, 
dann haben wir 90-jähriges 
Bestehen.“
Die AWO kümmert sich um 
Senioren, betreibt eine Klei-
derkammer, unterstützt das 
Präventionsprogramm „Klas-
se 2000“ der Lions, hilft bei 
Klassenfahrten und organi-
siert eigene Jugendfahrten. 
Diese haben auch Heidi 

Raschke in die AWO geführt 
und sie sind ihr großes Ste-
ckenpferd: „Ich bekomme 
unheimlich viel Feedback 
von glücklichen Kindern und 
dankbaren Eltern.“ Diese 
Rückmeldungen wiegen alles 
auf, sagt die SPD-Frau.
An der Ratsarbeit motiviert 
Heidi Raschke die Möglich-
keit, etwas zu gestalten. Alle 
zusammen hätten in den 
vergangenen fünf Jahren viel 
erreicht, aber es gebe noch 
viel zu tun. „Wir müssen die 
Altersstruktur bedenken. Wir 
werden alle älter. Und wie 
geht es mit der Grundschule 
weiter?“. Das sind Fragen, die 
Heidi Raschke bewegen.
Persönlich halte sie die Zu-
sammenlegung der Schulen 
für eine große Chance für 
Schüler und Lehrer. Und 
sie wünsche sich, dass das 
frei werdende Gebäude der 
Grundschule zu einem echten 
Bürgerhaus wird, in dem alle 
Gruppierungen und Vereine 
einen Platz finden. Es gebe 
schon heute ein „tolles Zu-
sammenleben“ auf der Insel. 
Daran möchte Heidi Rasch-
ke anknüpfen und das Ehren-
amt weiter fördern: „Ohne die 
würde hier nichts laufen.“

Anzeigen

Heidi Raschke: „Mit dem Bauch denken“

+++ www.nomo-norderney.de +++


